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anKlang-Gottesdienste  Frühling / Sommer 2026

1. Januar
17.00 Uhr

22. Februar 
17.00 Uhr

1. März
10.00 Uhr

26. April 
9.45 Uhr

21. Juni
17.00 Uhr

„Siehe, ich mache alles neu!“
Mit der Brass Band Gais unter der Leitung von Marcel Züst starten wir 
mit mitreissender Musik ins neue Jahr. Kraft und Zuversicht schenkt 
uns auch die Jahreslosung aus der Johannesoffenbarung: „Gott 
spricht: Siehe, ich mache alles neu!“, ausgelegt von Pfrn. Andrea 
Anker. Anschliessend Neujahrsapéro im KGH Hörli.

„Früelig im Rotbachtal “
Der bekannte Hackbrettler Nicolas Senn spielt eine Auswahl seiner 
schönsten Eigenkompositionen: von „Schneegstöber“ bis zu „Früelig 
im Rotbachtal“. Er wird begleitet von Hiroko Haag am Piano. 
Dazwischen liest Pfrn. Andrea Anker verschiedene Mundart-Gedichte 
und besinnliche Texte zum nahenden Frühlingsanfang.

„Zukunft säen“
Am ökumenischen Gottesdienst in der Fastenzeit geht es um das 
Recht auf ein Leben ohne Hunger für alle und um den Wert des Teilens 
und Verzichtens. Vikar Josia Frischknecht und Diakon Stefan Staub 
vertiefen das Thema mit persönlichen Geschichten und kreativen 
Impulsen. Der Jodelclub Teufen teilt mit uns tröstliche Zäuerli und 
belebende Lieder. Anschliessend Suppenzmittag im KGH Hörli. 

„Jubilate“
Am Sonntag Jubilate, dem dritten Sonntag nach Ostern, bringen 
uns Lisa Herzog-Kuhnert (Violine), Jakob Herzog (Cello) und Andrea 
Manke (Flügel) mit ihrer Musik zum Jubeln und Staunen. Sie spielen 
Werke von Claude Debussy, Cécile Chaminade und Helene Liebmann 
- von Klassik über Romantik bis zum Impressionismus. Pfrn. Andrea 
Anker denkt über die Frage nach, wie die österliche Freude im Alltag 
lebendig bleiben kann. Anschliessend Kirchgemeindeversammlung.

„Selig, die hungern und dürsten nach der Gerechtigkeit…“
Am Flüchtlingssonntag locken uns die Klänge der Combo 
„NOUMUSO“ aus St. Gallen aus der Reserve. Die Musiker um 
Ema Nuel sind aus Guinea, Senegal, Südafrika und der Schweiz 
und mixen traditionelle afrikanische Instrumente wie Kora und 
Djembé mit Klängen des Souls. Thematisch geht es im Anschluss an 
die Seligpreisungen um den ungestillten weltweiten Hunger nach 
Gerechtigkeit.
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